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Stadt Lügde 
 
138 Haushaltssatzung und Bekanntmachung der 

Haushaltssatzung vom 25. 03. 2013 
 
1. Haushaltssatzung der Stadt Lügde 
 für das Haushaltsjahr 2013 
 
 Aufgrund der §§ 78 ff. der Gemeindeordnung für das 

Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 14. Juli  1994 (GV. NRW. S. 666), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 18. September 
2012 (GV. NRW. S. 436) hat der Rat der Stadt Lügde 
mit Beschluss vom 18. 03. 2013 folgende Haushalts-
satzung erlassen: 

 
§ 1 

 
 Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2013, der die 

für die Erfüllung der Aufgaben der Stadt voraussichtlich 
anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen 
sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden 
Auszahlungen und notwendigen Verpflichtungsermäch-
tigungen enthält, wird 

 
 im Ergebnisplan mit 
  dem Gesamtbetrag der Erträge auf  

  21.353.700  EUR 
  dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf  

  22.531.700  EUR 
 
 im Finanzplan mit 

 
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus  
laufender Verwaltungstätigkeit auf  
 19.113.800 EUR 

  dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus  
laufender Verwaltungstätigkeit auf 
 19.438.800 EUR 

 
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der 
Investitionstätigkeit auf 
 2.609.700 EUR 
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der 
Investitionstätigkeit auf  
 4.173.700 EUR 
 

 
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der 
der Finanzierungstätigkeit auf   

  2.714.000 EUR 
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der 
der Finanzierungstätigkeit auf  

  1.820.000 EUR 
 
 festgesetzt. 
 

§ 2 
 
 Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme für 

Investitionen erforderlich ist, wird auf  
 

1.564.000 EUR 
 
 festgesetzt. 
 

§ 3 
 

Verpflichtungsermächtigungen werden mit 470.000 € 
veranschlagt. 

 
§ 4 

 
 Die Verringerung der Ausgleichsrücklage zum Aus-

gleich des Ergebnisplanes wird auf 
 

1.178.000  EUR 
 
festgesetzt. 
 
Die Verringerung der Allgemeinen Rücklage zum 
Ausgleich des Ergebnisplanes wird auf  
 

0 EUR 
 
festgesetzt. 
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§ 5 

 
 Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssi-

cherung in Anspruch genommen werden dürfen, wird 
auf  

 
2.000.000 EUR 

 
 festgesetzt. 
 

§ 6 
 
 Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für 

das Haushaltsjahr 2013 wie folgt festgesetzt: 
 
 1.  Grundsteuer 
 1.1 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 

(Grundsteuer A) auf   
 209 v.H. 

 1.2 für die Grundstücke 
(Grundsteuer B) auf   
 428 v.H. 

 
 2. Gewerbesteuer    

   411 v.H. 
 

§ 7 
 
Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Aus-
zahlungen, die auf gesetzlicher oder vertraglicher Grund-
lage beruhen, sind erheblich im Sinne des § 83 GO NRW, 
wenn sie im Einzelfall mehr als 50 v. H. des Ansatzes und 
mindestens 25.000 EUR ausmachen. 
 
Alle übrigen über- und außerplanmäßigen Aufwendungen 
und Auszahlungen sind erheblich, wenn sie im Einzelfall 
den Betrag von 15.000 EUR übersteigen. Ausgenommen 
davon sind Aufwendungen aus internen Leistungsbezie-
hungen, kalkulatorische Kosten und Jahresabschlussbu-
chungen. 
 
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen bedürfen nach § 83 GO NRW der vorheri-
gen Zustimmung des Rates. 
 
2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
 
 Die vorstehende Haushaltssatzung mit Anlagen für das 

Haushaltsjahr 2013 wird hiermit öffentlich bekannt ge-
macht. 

 
Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen ist 
gem. § 80 Abs. 5 GO NW dem Landrat des Kreises 
Lippe als untere staatliche Verwaltungsbehörde in Det-
mold mit Schreiben vom 19. 03. 2013 angezeigt wor-
den.  
 
Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen kann bis zum 
Ende der Auslegung des Jahresabschlusses 
gem. § 96 Abs. 2 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen im Rathaus der Stadt Lügde, Am 
Markt 1, 32676 Lügde, Zimmer 19, eingesehen werden. 

 
 
 
 
 
 

 
 Hinweis 
 
 Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von 

Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) beim 
Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend 
gemacht werden kann, es sei denn, 

 
 a) eine vorgeschriebene Genehmigung oder Anzeige 

 fehlt 
 
 b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich 

 bekannt gemacht worden 
 
 c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher 

 beanstandet oder 
 
 d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber 

der Stadt Lügde vorher gerügt und dabei die ver-
letzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeich-
net worden, die den Mangel ergibt. 

 
Lügde, den 25. 03. 2013 
 
 
Reker 
Bürgermeister 

Kr.Bl. Lippe 26.03.2013 
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139 Feststellung des Jahresabschlusses 2009 und 

des Lageberichtes sowie Entlastung des Bür-
germeisters 

 
Der Rat der Stadt Lügde hat in seiner Sitzung vom 
18.03.2013 gem. § 96 Absatz 1 der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) vom 14.07.1994 
(GV. NRW S. 666) in der zurzeit geltenden Fassung den 
von Rechnungsprüfungsausschuss unter Zuhilfenahme der 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Curacon GmbH geprüften 
Jahresabschluss sowie den Lagebericht inklusive Anhang 
festgestellt und den Bürgermeistern uneingeschränkte Ent-
lastung erteilt. 
 
Bilanz zum 31.12.2009 
AKTIVA 
 
A. Anlagevermögen 
I. Immaterielle Vermögensgegenstände 8.724,00 
II. Sachanlagen 
1. Unbebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 
a) Grünflächen 10.117.617,00 
b) Ackerland 1.185.517,00 
c) Wald, Forsten 5.066.669,40 
d) sonstige unbebaute Grundstücke 1.457.200,00 
2. Bebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 

mit 
a) Kinder- und Jugendeinrichtungen   1.844.068,00 
b) Schulen 13.491.467,00 
c) sonstigen Dienst-, Geschäfts- und Be- 
 triebsgebäuden 10.215.561,00 
3. Infrastrukturvermögen 
a) Grund und Boden Infrastrukturvermögen 5.641.547,00 
b) Brücken und Tunnel 746.547,00 
c) Entwässerungs- und Abwasserbeseiti- 
 gungsanlagen 20.431.174,47  
d) Straßennetz mit Wegen, Plätzen und 
 Verkehrslenkungsanlagen 28.898.371,65 
e) sonstige Bauten Infrastrukturvermögen 1.681.066,28 
4. Bauten auf fremden Grund und Boden 880.242,00 
5. Maschinen und technische Anlagen, 
 Fahrzeuge 963,511,00 
6. Betriebs- und Geschäftsausstattung 646.985,00 
7. Geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau 1.120.246,00 
III. Finanzanlagen 
1. Beteiligungen 63.195,85 
2. Sondervermögen 1.396.403,88 
3. Wertpapiere des Anlagevermögens 322.123,78 
4. Sonstige Ausleihungen 24.377,75 
B. Umlaufvermögen 
I. Vorräte 
1. Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe, Waren 785.621,43 
II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 
1. Öffentlich-rechtliche Forderungen und Forderungen aus 
 Transferleistungen 
a) Gebühren 284.419,07 
b) Beiträge 231.611,44 
c) Steuern 51.841,56 
d) Transferleistungen 198.172,61 
e) sonstige öffentlich-rechtl. Forderungen 1.095.297,15 
2. Privatrechtliche Forderungen 
a) gegenüber dem privaten Bereich 215.237,61 
b) gegenüber dem öffentlichen Bereich 0,00 
c) gegen verbundene Sondervermögen 0,00 
 
 

 
3. Sonstige Vermögensgegenstände 38.689,48 
III. Liquide Mittel 3.347.558,30 
C. Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 34.934,97 
Summe AKTIVA 112.485.998,68 
 
PASSIVA 
A. Eigenkapital  
I.  Allgemeine Rücklage 41.568.735,85 
II. Ausgleichsrücklage 3.656.808,51 
III. Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag -  108.367,45 
B. Sonderposten 
I. für Zuwendungen 34.338.805,21 
II. für Beiträge 7.680.517,46 
III. für den Gebührenausgleich 28.851,42 
C. Rückstellungen 
I. Pensionsrückstellungen 4.656.252,00 
II. Instandhaltungsrückstellungen 4.264.250,00 
III. Sonstige Rückstellungen 2.505.357,60 
D. Verbindlichkeiten 
I. Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen 
1. vom privaten Kreditmarkt 8.362.325,15 
II. Verbindlichkeiten aus Krediten zur Liqui- 
 ditätssicherung 0,00 
III. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
 Leistungen 592.564,30 
IV. Verbindlichkeiten aus Transferleistungen 20.656,60 
V. Erhaltene Anzahlungen 3.808.132,00 
VI. Sonstige Verbindlichkeiten 177.697,07 
E. Passive Rechnungsabgrenzungsposten 933.412,96 
Summe PASSIVA 112.485.998,68 
 

Gesamtergebnisrechnung 2009 
 Ertrags- / Aufwandarten in € 
 
+  Steuern und ähnliche Abgaben 6.158.501,05 
+  Zuwendungen und allgemeine Umlagen 5.660.002,80 
+  Sonstige Transfererträge 30.024,40 
+  Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 3.012.236,26 
+  Privatrechtliche Leistungsentgelte 426.561,32 
+  Kostenerstattungen und Kostenumlagen 269.816,47 
+  Sonstige ordentliche Erträge 1.947.451,77 
+  Aktivierte Eigenleistungen 102.758,22 
+/-  Bestandsveränderungen 0,00 
=  Ordentliche Erträge 17.607.352,29 
-  Personalaufwendungen 3.445.553,25 
-  Versorgungsaufwendungen 284.815,16 
-  Aufwendungen f. Sach- u. Dienstleitungen2.549.887,25 
-  Bilanzielle Abschreibungen 2.622.832,52 
-  Transferaufwendungen 6.675.470,52 
-  Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.805.445,95 
=  Ordentliche Aufwendungen 17.384.004,65 
=  Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit 223.347,64 
+  Finanzerträge 54.600,00 
-  Zinsen und ähnliche Aufwendungen 386.412,63 
=  Finanzergebnis -331.715,09 
= Ordentliches Ergebnis -  108.367,45 
+ Außerordentliche Erträge 0,00 
- Außerordentliche Aufwendungen 0,00 
=  Außerordentliches Ergebnis 0,00 
= Jahresergebnis -  108.367,45 
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Einzelpreis dieser Nummer 0,26 € 
Bezug und Lieferung des Kreisblattes durch Kreis Lippe, Der Landrat, Felix-Fechenbach-Str. 5, 32756 Detmold. 

Einzellieferung nur gegen Voreinsendung des Betrages zuzüglich Versandkosten auf das  
Konto 18  bei der Sparkasse Detmold  (BLZ 476 501 30). 

Bezugsgebühren jährlich 53,69 €. In den vorgenannten Preisen ist die gesetzliche Mehrwertsteuer enthalten.  
Redaktionsschluss jeweils am 1. bzw. 16. eines Monats um 16:00 Uhr, Erscheinungstermin jeweils am 10. bzw. 25. eines Monats. 

Herausgeber: Kreis Lippe, Felix-Fechenbach-Straße 5, 32756 Detmold 

Verantwortlich für die veröffentlichten Texte sind die Städte und Gemeinden bzw. die jeweiligen Institutionen. 

 

 
 Gesamtfinanzrechnung 2009 
 Ein- / Auszahlungsarten in € 
 
+ Steuern und ähnliche Abgaben 6.347.971,84 
+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen 4.538.066,49 
+ Sonstige Transfereinzahlungen 30.024,40 
+ Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 2.804.679,87 
+ Privatrechtliche Leistungsentgelte 428.495,33 
+ Kostenerstattungen, Kostenumlagen 262.877,71 
+ Sonstige Einzahlungen 1.959.502,28 
+ Zinsen und ähnliche Finanzeinzahlungen 55.661,47 
= Einzahlungen aus lfd. Verwaltungstätigkeit 16.427.279,39 
 
- Personalauszahlungen 3.460.908,79 
- Versorgungsauszahlungen 239.482,53 
- Auszahlungen für Sach- u. Dienstleitungen2.719.252,86 
- Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen 386.392,40 
- Transferauszahlungen 6.754.384,98 
- Sonstige Auszahlungen 2.047.947,47 
= Auszahlungen a. lfd. Verwaltungstätigkeit15.608.369,03 
= Saldo der lfd. Verwaltungstätigkeit 818.910,36 
+ Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen1.553,957,56 
+ Einzahlungen a. Veräußerung Sachanlagen 197.599,31 
+ Einzahlungen a. Veräußerung Finanzanlagen 0,00 
+ Einzahlungen a. Beiträgen u. ä. Entgelten 187.697,35 
= Einzahlungen a. Investitionstätigkeit 1.939.254,22 
- Auszahlungen f. Erwerb von Grundstücken 
 und Gebäuden 31.905,68 
- Auszahlungen f. Baumaßnahmen 1.715.788,70 
- Auszahlungen f. Erwerb von beweglichem 
 Anlagevermögen 368.535,05 
- Auszahlungen für Erwerb von Finanzanlagen 0,00 
- Auszahlungen v. aktivierbaren  
 Zuwendungen     25.896,96 
- Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 
= Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 2.142.126,39 
= Saldo der Investitionstätigkeit -202.872,17 
= Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag 616.038,19 
+ Aufnahme und Rückflüsse von Darlehn 3.078,63 
+ Aufnahme Kredite zur Liquiditätssicherung 0,00 
- Tilgung von Krediten für Investitionen 355.331,98 
- Tilgung von Krediten zur Liquiditätssicherung 0,00 
= Saldo der Finanzierungstätigkeit -352.253,35 
= Änderung d. Bestandes eigene Finanzmittel 263.784,84 
+ Anfangsbestand an Finanzmittel 3.083.773,46 
= Liquide Mittel 3.347.558,30 
 
Der vorstehende Beschluss des Rates der Stadt Lügde 
über den Jahresabschluss 2009 und den Lagebericht so-
wie die Entlastung des Bürgermeisters wird hiermit 
gem. § 96 Absatz 2 GO NRW öffentlich bekannt gemacht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Der Jahresabschluss 2009 liegt zusammen mit dem Lage-
bericht und dem Anhang bis zur Feststellung des folgenden 
Jahresabschlusses zur Einsichtnahme im Rathaus Lügde, 
Am Markt 1, Zimmer 19, während der nachfolgenden 
Dienststunden zur Einsichtnahme öffentlich aus: 
 
montags 
7.30 Uhr – 12.45 Uhr und 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
dienstags und mittwochs 
7.30 Uhr – 12.45 Uhr 
donnerstags 
7.30 Uhr – 12.45 Uhr und 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
freitags 
7.30 Uhr – 12.00 Uhr. 
 
Lügde, den 19.03.2013  
 
Stadt Lügde 
Der Bürgermeister 
 
 
Heinz Reker 

Kr.Bl. Lippe 26.03.2013 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


